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„Für die Zukunft unserer Stadt“
Unabhängige Wahlinitiative/Bürgermeisterkandidatin Verena Beese: „Ich werde gut zuhören“

Wertingen Beim regelmäßigen
Treffen der Unabhängigen
Wahlinitiative „Zukunft unse-
rer Stadt und Stadtteile“ (ZUS)
und ihrer Unterstützergruppe
präsentierte Bürgermeister-
kandidatin Verena Beese Eck-
pfeiler ihres Programms. Vor-
her gab sie noch einen Rück-
blick auf die wahrgenomme-
nen Termine im Juli und Au-
gust.
Dies waren der Besuch der
Stadtmeisterschaft der Schüt-
zen, Sitzungsteilnahme bei der
Wirtschaftsvereinigung, Som-
merfest in Bliensbach, die Fire-
hawksparty in Hirschbach und
das 50 jährige Gründungsjubi-
läum des CSU Ortsverbands
Wortelstetten um nur eine

Auswahl der Termine zu nen-
nen. Im Vorgriff nannte sie be-
reits eine Veranstaltung am
Samstag, 22. November, im
Landgasthof Stark. Hier spielt
das Schlagerduo „Kapfer &
Kapfer“ ab 19 Uhr. Die Bevöl-
kerung ist bereits jetzt herzlich
eingeladen. Und laut Beese
gibt es auch hier eine Überra-
schung.
Den größten Raum des Tref-
fens nahm die Aussprache mit
den rund 20 Teilnehmerinnen
und Teilnehmern ein. Aufge-
nommen wurden verschiedene
Meinungen zu den einzelnen
Themen, die auf den Nägeln
brennen. In Form eines Work-
shops konnte offen diskutiert
werden. Als Moderatorin stell-

te sich 2. Bürgermeisterin
Christiane Grandé zur Verfü-
gung. Dieser Stil der Zusam-
menarbeit soll zugleich ein we-
sentliches Element ihrer politi-
schen Arbeit sein, so Beese:
„Ich will gut zuhören, ein offe-
nes Ohr für Anliegen haben
und ganz ehrlich mit der Bür-
gerschaft Vor- und Nachteile
ansprechen. Und zwar, „das ist
mir wichtig, bevor endgültig
entschieden wird“.
Aus der Runde kamen vielfach
Beispiele, die in jüngster Ver-
gangenheit als negativ empfun-
den wurden, wie Beschlüsse
zur Erhöhung der Kindergar-
tengebühren, Verkehrsrege-
lungen, Kosten der Friedhofs-
unterhaltung oder Stellplatz-

bestimmungen bei Wohnbau-
projekten. Verena Beese kün-
digte an, ihr Programm weiter
zusammen mit Bürgerinnen
und Bürgern zu entwickeln.
Sie bereitet gerade zwanglose
Einladungen in allen Stadttei-
len und der Kernstadt unter
dem Titel „auf a Brotzeit mit
der Beese“, zu denen alle Inte-
ressierte „ohne Hemmschwel-
le“ vorbeikommen können.
Diese werden ab Mitte Novem-
ber stattfinden.
„Wenn es angenommen wird,
will ich dies im Falle meiner
Wahl auch in den nächsten Jah-
ren anbieten Motto: die neue
Bürgermeisterin hat ein offe-
nes Ohr für alle“, kündigte die
Kandidatin an. kja

Rund 20 Unterstützer und Mitglieder der Unabhängigen Wahlinitiative „Zukunft unserer Stadt und Stadt-
teile“ (ZUS) diskutierten in einem offenen Workshop mit Bürgermeisterkandidatin Verena Beese (siebte
von links) über ihr Programm und zukünftige Ziele. Ein sehr wichtiger Punkt sei ihr, dass sie gut zuhören
und ein offenes Ohr für Anliegen der Bürgerinnen und Bürger haben will. Foto: ZUS

Wertinger Freibad beendet die Saison
Mit dem nahenden Ferienende
schließt auch das Freibad in
Wertingen für dieses Jahr seine
Pforten. Das Freibad am Ju-
denberg ist noch bis einschließ-
lich Montag, 15. September,
geöffnet und dann ab Dienstag,
16. September, geschlossen.

Aufgrund der überwiegend gu-
ten Wetters im Juni und Au-
gust sind auch heuer wieder an-
sprechende Besucherzahlen zu
verzeichnen. Nach Ende der
Saison werden rund 35.000
Badegäste das Freibad besucht
haben.

Die Jahre zuvor lagen die Be-
sucherzahlen auf leicht höhe-
rem Niveau. Zum Vergleich: in
den Schlecht-Wetter-Som-
mern 2013 und 2014 lagen die
Besucherzahlen im Schnitt nur
bei 29.500 Gästen. Eine Aus-
nahme war der Traumsommer

2018 mit knapp 50.000 Gäs-
ten.
Ferner wurden auch dieses
Jahr wieder relativ viele Jah-
reskarten verkauft, sodass von
einer insgesamt guten Badesai-
son gesprochen werden kann.
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Besichtigung des
neuen Betriebshofes

Am 26. September in Wertingen
Wertingen Am 26. September
wird der funktionale und mo-
derne Gebäudekomplex offi-
ziell eröffnet. Im Rahmen einer
öffentlichen Besichtigung ha-
ben Bürgerinnen und Bürger
von 13.30 Uhr bis 16 Uhr die
Gelegenheit, die neuen Räum-
lichkeiten mit modernisierten
Arbeitsplätzen und Werkstät-
ten kennenzulernen. Der neue
Betriebshof ersetzt den bishe-
rigen Standort an der Dillinger
Straße 30 und bietet Platz für
effiziente und zukunftsorien-
tierte Aufgaben der städti-
schen Infrastruktur. Energie-
sparende Technik, durchdach-
te Raumaufteilung und nach-
haltige Bauweisen stehen im
Fokus des Neubaus. pm

Der Betriebshof Wertingen: Immer im Einsatz im Dienste der Stadt.
Foto: Deisenhofer
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